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Temur rettet Tannenwald-Elf
FC Oberstedten II gewinnt B-Liga-Verfolgerduell gegen SG Hundstadt nach 0:2-Rückstand noch 4:3
Das Spitzen-Quartett der Fuß-
ball-Kreisliga B Hochtaunus trat
untereinander an. Heraus kamen
viele Tore – und einige Aufreger.

FSV Friedrichsdorf II – FV Stier-
stadt II 3:2 (0:1): Wie Tabellenfüh-
rer Friedrichsdorf zumindest ein
Punkt abzutrotzen ist, hatte zuletzt
die SG Hundstadt demonstriert:
Tief stehen, diszipliniert verteidi-
gen, keine Räume anbieten. „Das
war dann auch meine Order an die
Jungs“, erklärt Vartan Akkus, Trai-
ner des Tabellenvierten Stierstadt,
„wir haben uns in die eigene Hälfte
zurückgezogen, damit kam Fried-
richsdorf überhaupt nicht zurecht.“
Dank eines Konters direkt vor

der Pause gingen die Gäste sogar in
Führung. Bis dahin wirkte der FSV
unerwartet handzahm, konnte sich
aber im zweiten Durchgang stei-
gern. Beim 2:1 unterlief Stierstadts
Torwart Markus Klatt ein Fauxpas –
eine verunglückte Flanke prallte
ihm von der Brust ins Tor. „Das war
aber nicht der Grund, warum wir
nicht zumindest ein Unentschieden
holten“, betont Akkus. Mit dem 3:2
(80.) bekamen die Gäste wieder
Aufwind. Auch wenn es dann letzt-
lich nicht mehr reichte, gab’s Lob
vom Chef. „Die Jungs haben super-
diszipliniert gespielt, hatten keiner-
lei Angst vorm Gegner“, so Akkus.

Tore: 0:1 Leja (45.), 1:1 Wagner (51.), 2:1 Rü-
diger (60.), 3:1 Göhsing (75.), 3:2 Jamshidi (81.).

FC Oberstedten II – SG Hund-
stadt 4:3 (0:2):Mit über 60 Fans im
Rücken trat die SG zum Kampf um
Platz zwei in Oberstedten an. Per

Trommeln und Megafon peitschten
die „Ultras“ ihr Team nach vorne.
„Auf geht’s, Hundstadt – kämpfen
und siegen“, lautete der Marschbe-
fehl. Bis kurz vor Schluss sah es
auch gut aus. Zur Halbzeit führten
die Gäste durch einen Doppelpack
von Dominik Humml. Nach dem
2:2 des FC ging man in der 66. Mi-
nute durch Julian Kiebel wieder in
Führung. Dann überschlugen sich
die Ereignisse: Bereits zuvor sahen
sich die Hundstädter von Referee
Kadir Bagdatli benachteiligt, nach

Gelb-Rot für Torwart Steven Brinsa
(75.) erst recht. Die Begründung –
Meckern – konnten weder Gäste
noch Gastgeber nachvollziehen.
In Unterzahl erhöhte Stedten

den Druck, glich in der 87. Minute
aus und erzielte in der Nachspiel-
zeit nach einem Freistoß das 4:3.
„Letzte Woche hatten wir den bes-
ten Schiedsrichter, seit ich Trainer
bin“, so Hundstadts Lars Werner,
der als Ersatztorwart einsprang,
„diesmal genau das Gegenteil.“ Ein
Remis wäre aus seiner Sicht gerecht

gewesen. „Das hätten wir nach der
2:0-Führung auf jeden Fall ge-
schafft. Aber nicht, wenn wir dann
so verpfiffen werden“, grantelte er.

Tore: 0:1/0:2 D. Humml (11., 40.), 1:2 Werner
(50.), 2:2 Baumann (62.), 2:3 Kiebel (66.), 3:3
Barz (87.), 4:3 Temur (90.+3).

SG Oberhöchstadt II – FC
Weißkirchen II 4:4 (2:2): Das in
akuter Abstiegsnot befindliche
Oberhöchstadt war in Geberlaune.
Gereicht haben die vier Tore letzt-
lich nur für einen Punkt.

Tore: 0:1/3:3/3:4 Nauber (16., 62., 70.), 1:1

Klenk (28.), 1:2 Mahbubi (32.), 2:2 Abardouch
(35.), 3:2 Knippler (48.), 4:4 Nujici (73.).

TV Burgholzhausen – SG Mön-
stadt/Grävenwiesbach 3:2 (0:1):
Nach zuletzt drei Niederlagen in
Serie – darunter die 2:6-Schlappe
gegen Stierstadt – konnte Burgholz-
hausen wieder punkten.

Tore: 0:1 Avci (20.), 1:1 Amchaybou (48.), 2:1
Kalender (74. FE), 3:1 Müller (82.), 3:2 Karaoglu
(90.).

Eintracht Oberursel II – SG
Wehrheim/Pfaffenwiesbach II 2:0
(2:0): 1:2-Niederlagen gegen Stier-
stadt und Hundstadt, dann drei Sie-
ge in Folge, die letzten zwei sogar
ohne Gegentor: Im Abstiegskampf
hat Oberursel nun gute Karten.

Tore: 1:0/2:0 Becker (25., 30.).

SV Bommersheim – FSG Nie-
derlauken/Laubach 2:3 (0:1): Den
Retkoceris sei Dank: Durch einen
Doppelpack von Winterneuzugang
Granit und dem Siegtor von Spie-
lertrainer Daut entführte Nieder-
lauken/Laubach drei Punkte.

Tore: 0:1/0:2 G. Retkoceri (27., 55.), 1:2 Ger-
bers (56.), 2:2 Löser (61.), 2:3 D. Retkoceri (88.).

SG Oberems/Hattstein II – SF
Friedrichsdorf II 2:0 (0:0): Die drei
Zähler könnten sich positiv auf
Oberems/Hattsteins Moral auswir-
ken: Man zieht am Gast vorbei auf
den ersten Nichtabstiegsplatz.

Tore: 1:0 El Haddouchi (63.), 2:0 Hagen (86.).

Die nächsten Spiele: Wehrheim/Pfaff. II –
FSG Weilnau/W/S II (Do., 20 Uhr); Wehrheim/Pfaff.
II – SG Oberems/Hattstein II, FV Stierstadt II
– FC Oberstedten II (Mo., 13.15 Uhr), SV
Bommersheim – FSG Weilnau/W/S II, Nieder-
lauken/Laubach – Eintr. Oberursel II, SGHundstadt
– SG Oberhöchstadt II, Mönstadt/Grävenwiesbach
– FSV Friedrichsdorf II, SF Friedrichsdorf II –
TV Burgholzhausen (Mo., 15 Uhr).

Letzter Angriff im Tannenwald: Kareem Baumann (Oberstedten II) klärt per Kopf und sichert den 4:3-Sieg. Foto: sp

Schwab-Mädels entgehen
„Haien“ um Haaresbreite – 49:48
Kronberg. Mit einem 48:47-Erfolg
bei den Main Sharks Würzburg
klang die Bundesliga-Saison für die
U-17-Basketballerinnen der SG
Weiterstadt/Kronberg aus. Ihren
zweiten Sieg in der Hauptrunde
Süd verdiente sich das Team von
SG-Trainer Hendrik Schwab durch
eine fulminante Anfangsphase. Die
schnelle 10:0-Führung konnte bis
zum Ende des ersten Viertels auf
22:8 ausgebaut werden. Beim Stand
von 30:11 war dann nur noch die
Höhe des Sieges eine Frage.
Bis zur Pause verkürzten die
„Haie“ noch auf 15:30. Nach Wie-
derbeginn diktierten die Würzbur-
gerinnen das Geschehen dann na-
hezu nach Belieben. Der Vorsprung
der Spielgemeinschaft schmolz da-
hin. Am Ende durften die Gäste
froh sein, dass sie mit einem 49:48
die Ziellinie erreicht hatten.

SG Weiterstadt/Kronberg: L. Schmidt (11),
C. Schmidt (9/1), Caglar (8), Beuck (4), Corneli-
us (4), Vujaklja (4), Wennekamp (4), Schicktanz
(2), Rombusch (2), Valiano.

Abschlusstabelle
1. TS Jahn München 10 851:542 18
2. DJK Brose Bamberg 10 684:581 16
3. Dragons Rhöndorf 10 595:677 10
4. Team Mittelhessen 10 643:614 8
5. Weiterstadt/Kronberg 10 531:660 6
6. Main Sharks 10 489:719 2

Nachsitzen am 23. April

Das Viertelfinale in den JBBL-Play-
offs um die deutsche Meisterschaft
der männlichen U16 ist schon
nach dem 2. Spieltag des Achtelfi-
nales fast komplett. Sechs von acht
Viertelfinalisten sind fix.
Nur die „Best-of-three“-Serien
zwischen Higherlevel Berlin und
dem Giants Düsseldorf Junior
Team sowie dem MTV Kronberg
und ratiopharm Ulm müssen am
23. April in ein Entscheidungsspiel.

Die bisherigen Resultate im Achtelfina-

les: (Gr. Süd) ratiopharm Ulm – MTV Kronberg
69:75/68:66, Young Tigers Würzburg – s.Oliver
Würzburg 93:43/77:53, Eintracht/Fraport
Frankfurt – Crailsheim Merlins 119:70/77:73,
Regnitztal Baskets – Team Urspring 92:63/
76:56; (Gr. Nord) Young RASTA Dragons Vech-
ta – RSV Eintr. Stahnsdorf 97:53/82:76, ALBA
Berlin – Metropol Baskets Ruhr 75:64/94:71,
TuS Lichterfelde – TSV Bayer 04 Leverkusen
70:47/66:62, Giants Düsseldorf Junior Team –
Higherlevel Berlin103:84/80:86. sp

Das nächste Spiel: (männl. U 16) ratiopharm
Ulm – MTV Kronberg (23. April, 13 Uhr).

Siegreicher Saisonabschluss: Kaya

Schicktanz (SG Weiterstadt/Kron-

berg). Foto: Strohmann
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Bestattungskalender

am Dienstag, dem 11. 04. 2017
(Angaben ohne Gewähr)

Frankfurt am Main
Hauptfriedhof
11.15 Groda, Vince
12.00 Böer, Lothar, 79 J.
12.45 Knöss, Klaus, 72 J.
Friedhof Bornheim
10.30 Ciraci, Cosimo, 67 J.
11.15 Krisch, Elisabeth,

geb. Meyer, 91 J.

Südfriedhof
12.00 Göbel, Valentin, 23 J.
12.45 Klement, Ruth,

geb. Sachse, 94 J.

Friedhof Goldstein
13.30 Alles, Marta, geb. Schlitt, 90 J.

Friedhof Sossenheim
09.45 Neumann, Alwine, 94 J.

Friedhof Niederursel
13.30 Körber, Karl Heinz, 91 J.

Friedhof Praunheim
09.45 Zügel, Egon, 79 J.
10.30 Roth, Artur, 89 J.

Friedhof Heddernheim
11.15Giehl, Hedwig, geb. Sertl, 88 J.

Friedhof Nieder-Eschbach
11.15 Lindenthal, Franz, 88 J.

Friedhof Harheim
12.45 Mahr, Paul, 84 J.

Friedhof Bockenheim
10.30 Janoske, Hans-Joachim, 89 J.
11.15 Scholz, Wolfram, 77 J.
12.00 Pelosi, Rafaele, 52 J.
12.45 Haubold, Elly,

geb. Grünheid, 90 J.

Kronberg im Taunus
Friedhof Kronberg-Oberhöchstadt
13.30 TF, Engel, Ferdinand, 84 J.

Kelkheim
Hauptfriedhof
11.30 TF, Schlosser, Rolf
13.30 TF/U, Paternoga, Susanne

Hochheim am Main
Neuer Friedhof
13.00 TF/U, Klemm, Anneliese,

87 J.

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Erna Scheer
geb. Horn

* 13.3.1917 † 3.4.2017

ist nach einem erfüllten Leben von uns gegangen.

In großer Dankbarkeit

Ulrich Scheer und Katherine Batista mit Sandra
Charlotte Ruth
Carolin Ruth

und alle Angehörigen

61476 Kronberg im Taunus, Taunusstraße 18

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Dieter Stermann
* 3.4.1941 † 2.4.2017

Hildegard, Dirk, Sabine,
Tom, Ana und Mia

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, den 18. April 2017, um 12.45 Uhr

auf dem Kirdorfer Friedhof statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an die
Deutsche Palliativstiftung, Verwendungszweck:
Palliativteam Hochtaunus, Kondolenzspende

Dieter Stermann, IBAN DE58530501800000058722.

Dein Weg ist nun zu Ende,
und leise kam die Nacht,
wir danken dir für alles,
was du für uns gemacht.

Dr. med. Bodo Luding
*4. Mai 1941 †1. April 2017

Wir trauern mit unserer Mutter

Dr. Jens und Katja Luding
Christian Luding
Mechthild Luding

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 11. April 2017, um 15.00 Uhr
auf demWaldfriedhof Bad Homburg statt.

Die Frankfurt University of Applied Sciences trauert um
den langjährigen Leiter ihrer Abteilung Weiterbildung

Klaus Knöss
der am 24. März im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Herr Knöss hat von 1995 bis zu seinem Eintrit in den
Ruhestand im Jahr 2006mit großem persönlichen Enga-
gement und einem hohen Maß an Fachkompetenz das
Proil unserer Hochschule im Bereich der wissenschat-
lichen Weiterbildung wesentlich mitgeprägt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser iefes Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Präsidium, Personalrat und alle Hochschulangehörigen

Arbeit war sein Leben,
Fleiß, Unermüdlichkeit und Bescheidenheit zeichneten ihn aus,

anderen zu helfen war seine größte Freude...

Teresa Hyka
Lukas Kowalczyk

hat uns für immer verlassen, dabei hatte er noch so viel vor.
Wir alle schulden ihm so viel und werden ihn nie vergessen -

die Lücke, die er für uns alle hinterlässt, wird nie zu schließen sein.

* 24.2.1951 † 3.4.2017
Peter Hyka

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um ihn
und schenkte ihm seinen Frieden.

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 13. April 2017 um 14.00 Uhr
auf dem Hauptfriedhof Oberursel-Nord statt.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meinem Ehemann,
unserem Vater und Opa

Wolfgang Solz
* 12.2.1940 † 24.3.2017

Wir danken für die Worte des Trostes, gesprochen oder geschrieben.

In stiller Trauer:

Hannelore
Christina und Andreas
Gerald
Maximilian
Pauline
und Angehörige

Mörfelden-Walldorf, im April 2017

Ich habe einen wundervollen Freund verloren.

Dr. med. Bodo Luding
Jetzt ist Stille

in mir
in dir

in allen, die dich lieben.

Deine Stimme ist verklungen,
dein Lachen ist verhallt,

deine Stärke ist uns Vorbild.

Unsere Liebe füreinander und unsere Erinnerung
aneinander bleiben für immer.

Vergiss mich nicht.

Erika Richardt




